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WIR MACHEN SCHLUSS
MACHEN SIE MIT?

Wir machen Schluss mit den Traumküchen, denn Traumküchen bleiben Träume. Träume, die zwar gut aussehen,
aber nicht funktionieren - zumindest nicht in Wirklichkeit. In Wirklichkeit wird eine solche Küche zur «Alptraumküche».

Nicht nur für den Bauherrn und die Dame des Hauses, sondern auch für den Architekten - denn er hat diese
Küche vielleicht empfohlen? Oder nicht? Wir machen Schluss mit diesen Traumküchen! Machen Sie mit - um in
Zukunft das «böse Erwachen» zu vermeiden. Empfehlen Sie nur noch Küchen, die halten was sie (Sie) versprechen;
z.B. FUST-KUCHEN. Wir von FUST sind Realisten und deshalb sind unsere Küchen ganz klar auf Realität, Funktionalität

und Begebenheiten aufgebaut - aber trotzdem individuell, vielseitig, günstig im Preis und von bester Qualität
wie kaum eine andere. Den Gestaltungsmöglichkeiten sind fast keine Grenzen gesetzt - weder in bezug auf Material
(von Kunstharz bis Massivholz), noch auf Farben und Fronten als auch auf die Einbaugeräte - denn FUST hat zu
jeder Küche alle Einbaugeräte der besten und bewährtesten Marken. FUST
plant, liefert und montiert komplette Küchen von A-Z. Und noch etwas Dipl. Ing.
sehr wichtiges: Nur 1 Servicestelle für die gesamte Küche! FUST hat für
jeden Servicefall den richtigen Servicemann - für Möbel und Geräte. Küchen
von FUST bedeuten: Alles aus einer Hand - von der Planung bis zur fertigen

Küche. Zählt das nicht viel mehr als eine Traumküche? Da muss man
doch «wach werden» und sich näher informieren!
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FINDE ICH GUT...
Wenn Sie das sagen können, sollten

Sie im nächsten der 14 FUST-
Küchenstudios anrufen - oder
noch besser vorbeikommen. Wir
haben interessante Informationen

für Sie IGrösste Küchen- + Apparate-Ausstellung der Schweiz!
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INFRASTOP - Sonnensch nd Wärmedämmun

INFRASTOP®
das Sonnenschutz-
Isolierglasä
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>) FLACHGLAS AG

Mit INFRASTOP sind
Wärmeprobleme im Sommer wie im Winter

lösbar. Ohne auf wartungsintensive

Beschattungsmass-
nahmen angewiesen zu sein,
verhindert das Sonnenschutz-Isolierglas

der FLACHGLAS AG eine
überhitzung der Räume. Gleichzeitig

werden durch die
Edelmetallschichten hervorragende
k-Werte gewährleistet. Die hohe
Lichtdurchlässigkeit und die
Gesamtenergiedurchlässigkeit ermöglichen

sowohl eine Verbesserung
des Komforts als auch eine günstigere

Energiebilanz. Mit zahlreichen

Farbtypen wird INFRASTOP
zu einem wesentlichen
Gestaltungsmittel für den Architekten,
der mit den farbangepassten
Brüstungsplatten repräsentative
Ganzglasfassaden konzipieren
kann. Dabei steht ihm die breite
Färb- und Typenpalette von
Auresin, Gold, Silber, Bronze über
Grau oder Grün bis hin zu Neutral
zur Wahl. Der Typ INFRASTOP
Neutral 51/39 ist in der Aussen-
ansicht praktisch nicht von einem
normalen Isolierglas zu
unterscheiden. Er ist völlig farbneutral
und eignet sich darum vor allem
auch für die Altbau-Sanierung.

Willy Waller Glas AG
Oberallmendstrasse 16

6300 Zug 1

Tel. 042/31 25 66
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